
06. September 2024

Vermisstenfahndung: 13-jährige Lea aus
Hamburg-Alsterdorf verschwunden

Die Polizei Hamburg sucht nach der 13-jährigen Lea Kilian
aus Alsterdorf. Hinweise bitte unter 040/4286-56789.

Hamburg (ots)

Am Abend des 4. Septembers 2024, etwa um 20:30 Uhr,
verschwand die 13-jährige Lea Kilian aus Hamburg-Alsterdorf,
ein Vorfall, der schnell die Aufmerksamkeit der Polizei auf sich
zog. Lea wurde zuletzt in der Feuerbergstraße gesehen, wo sie
offenbar ihre Unterkunft ohne Wissen der Betreuer verließ.
Seitdem gibt es kein Lebenszeichen von ihr, und die Behörden
sind alarmiert.

Die Polizei Hamburg hat, um die Suche zu intensivieren, ein Foto
von Lea veröffentlicht und die Öffentlichkeit um Hilfe gebeten.
Dies geschieht, nachdem verschiedene Suchmaßnahmen bislang
erfolglos geblieben sind. Die Besorgnis um das Wohl des
Mädchens hat inzwischen auch die Herzen vieler Menschen in
der Umgebung erreicht.

Merkmale und Beschreibung der
Vermissten

Lea wird als etwa 15 Jahre alt beschrieben. Sie ist ungefähr 160
cm groß und hat eine normale Figur. Ihre Haare sind braun und
lang. Zum Zeitpunkt ihres Verschwindens trug sie ein blau-weiß
gemustertes Kleid, was es Zeugen erleichtern könnte, sie zu
erkennen, falls sie jemanden sieht, der auf dem Foto abgebildet
ist.



Das Landeskriminalamt (LKA 145), verantwortlich für die
Ermittlungen, ist auf Informationen angewiesen, die zur
Auffindung des Mädchens führen können. Zeugen und Bürger,
die Hinweise geben können, sind aufgerufen, sich umgehend
unter der Telefonnummer 040/4286-56789 oder bei jeder
Polizeidienststelle zu melden. Sollte jemand Lea auf der Straße
sehen, wird empfohlen, den Notruf 110 zu wählen, um eine
schnelle Reaktion der Polizei sicherzustellen.

Der Fall von Lea Kilian ist nicht nur ein weiterer Vermisstenfall;
er wirft auch Fragen zur Sicherheit junger Menschen in unserer
Gesellschaft auf. Es ist ein besorgniserregendes Ereignis für die
Familien und das Umfeld, aber auch für die Institutionen, die für
die Aufsicht und das Wohlergehen von Kindern und Jugendlichen
verantwortlich sind. Das Gefühl der Ungewissheit kann für
Angehörige und Freunde sehr belastend sein.

Es bleibt zu hoffen, dass die Zusammenarbeit zwischen der
Polizei und der Gemeinschaft in Hamburg dazu beitragen kann,
Lea schnell und sicher nach Hause zu bringen. Während die
Suche andauert, ist die Aufrechterhaltung einer
Dialogbereitschaft und die Unterstützung durch jeden, der
Informationen hat, entscheidend, um das Mädchen schnell
wiederzufinden.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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